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Team

Hajo Zimmermann

50% Stellenanteil
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80 % Stellenanteil
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Mobile Jugendarbeit ist...

...ein professionelles Handlungskonzept das Jugendliche und junge 

Erwachsen im Alter zwischen 14 und 27 Jahre unterstützt,…

...die sozial benachteiligt oder von sozialer Benachteiligung bedroht 
sind...

...und die von anderen Angeboten nicht oder nur unzureichend erreicht 
werden...

...und die häufig als Cliquen und Szenen im öffentlichen Raum auffällig 
werden.

Mobile Jugendarbeit hat zum Ziel...

...die Benachteiligung junger Menschen zu verhindern oder aufzuheben.

...die Selbstverantwortung, Eigenbestimmung und Gemeinschaftsfähigkeit zu fördern.

...die individuellen Ressourcen der jungen Menschen zu erschließen.

...die Jugendstraffälligkeit, Sucht und Gewalt zu reduzieren.

Vgl. u.a. LAG MJA/Streetwork und MJA Stuttgart



Mobile Jugendarbeit - Arbeitsfelder und Methoden
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Streetwork
Wir suchen aktiv Jugendliche an ihren Treffpunkten in den Stadtteilen auf. Über den 
regelmäßigen Kontakt kann Beziehung aufgebaut und gehalten werden. Streetwork bietet 
so niedrigschwellig und im selbstgewählten Setting der Jugendlichen 
lebensweltbezogene Beratung und Unterstützung.

Einzelfallhilfe
Wir bieten individuelle Beratung für Jugendliche in allen ihren Problemlagen und 
Krisensituationen an. Die Beratung ist freiwillig, die Informationen werden vertraulich 
behandelt.

Gruppenarbeit
Wir bieten jungen Menschen Unterstützung bei der Freizeitgestaltung, organisieren 
Aktionen, vermitteln Gruppen eigene Räume, bieten im Rahmen von Treffangeboten 
Gruppen- und Cliquenarbeit an.

Gemeinwesenarbeit/Interessenvertretung
Wir vernetzen uns mit anderen Einrichtungen, die mit dem Leben Jugendlicher befasst sind. 
Nehmen an Gremien teil und beteiligen uns an Angeboten bzw. Aktionen im Gemeinwesen. 
Zudem setzen wir uns für die Schaffung von Sozialräumen ein und initiieren 
Beteiligungsmöglichkeiten für Jugendliche.

Vgl. u.a. LAG MJA/Streetwork und MJA Stuttgart



H



H

Mobile Jugendarbeit - in Filderstadt auf einen Blick!
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Mobile Jugendarbeit - in Filderstadt auf einen Blick!



Statistik Zielgruppe: Altersverteilung (N=118)
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Streetwork:
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Streetwork:
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ca 150 Tage im Jahr

ca 3000 „Hände geschüttelt“

Ca 1700 Gespräche geführt

ca 5500 km gefahren

Aber auch:

- Erste Hilfe
- brennende Mülleimer
- aufgebrochene Autos
- Nicht nur Zielgruppe (hilfsbedürftige Menschen / Notsituationen)
- offene Türen an Schulen und Hallen



Aktuelle Treffpunkte

• DBG / Pesta (699 Kontakte)

• Spielwiese Stetten (417 Kontakte)

• Schulhof Weilerhau (171 Kontakte)

• Festplatz Bonlanden (239 Kontakte)

• Verschiebung während der Pandemie

auf Feldwege / in den Wald
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Click to add text
Zirkuskarre Treff Harthausen

Treff im Fuzo                                            Bauwagen in Harthausen

Cliquen- und Gruppenarbeit



Aktuelle Renovierungen
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Aktuelle Renovierungen
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Rahmenbedingungen und Methoden

▪ Niedrigschwellig: Kontaktaufnahme und Beziehungsaufbau auf 
der Straße und in den Treffs!

▪ Regelmäßige Kontaktzeiten: Di. und Do. Im Jugendtreff Fuzo

▪ Hohe Flexibilität: Spontane Termine / Treffen ermöglichen

▪ Verlässlichkeit und Vertraulichkeit

▪ Festigung der Beziehung durch gemeinsame schöne Aktivitäten –
z.B. gemeinsames kochen



Entzug der Fahrerlaubnis, Gerichtsverfahren wegen 
Drogenhandels, Organisieren des Drogenentzugs,...

Suche nach Arbeits- und Ausbildungsplatz: Bewerbungen, 
Telefonate, Termine

Unterstützung bei der Wohnungssuche und Finanzierung, Anträge und Informationen 
zu Wohngeld, BAB usw. Beratung in belastenden und konflikthaften Wohnsituationen

• TN an "Wiedergutmachungskonferenz" im Zuge der 
"Krawall-Nacht" in Stgt

• diverse Delikte von Sachbeschädigung
• Elterngespräche
• Unterstützung bei der Berufsfindung und Umorientierung
• Sozialstunden
• Kontakt mit Gläubigern (Stundung, Raten-Plan,…)



Projektnachmittag Jahnschule
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• mögliche Kooperationen mit Schulen 
ausbauen

• Kleingruppe

• drei Trimester:

• Bausätze
• Geocaching
• Graffiti



„Wo sollen wir denn hin?“

Räume für Jugendliche werden von vielen befürwortet- nur bitte 
nicht in der eigenen Nähe! 

Dies gilt sowohl für den öffentlichen Raum als auch für 
innenliegende Räumlichkeiten

Was bleibt dann noch?



Projekte

Treffpunkte für  Jugendliche
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Projekte

Treffpunkte für  Jugendliche
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Ansprechpartner  sein

Wir wollen eine Brücke zwischen 
Stadtverwaltung, Bewohnern,  Schule usw. 
und den Jugendlichen schlagen.   

H

Gerne vermitteln 
wir mit runden 
Tischen zwischen 
den Parteien –
meist scheitert es 
nicht an den 
Jugendlichen…



Take Off – Fit in den Job

Ein Projekt finanziert durch:

• dem Rotary- Club Stuttgart Flughafen/Messe

Ziel: Niederschwellige Kompetenzvermittlung und 
Berufsqualifizierung, „Lust aufs Arbeiten machen“

Kooperation für Praktikumsplätze
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Kooperation Jugendbüro
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• Ausbau von Kooperationen

• Weiterausbau der Einzelfallhilfe

• Fachlicher Austausch (Streetwork, Einzelfallhilfe, Berufsberatung)

• Zugriff auf weitere fachliche Ressourcen

• Kollegialer Austausch (gemeinsame Lebenswelt Jugendlicher)
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